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  Abschnitt 1 - chemische Produkt- und Firmenbezeichnung  

11.1 Produkt MS109 
Eg-Nr.: Mischung 

CAS-Nr.: Mischung 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffes oder des Gemisches und nicht empfohlen 

Relevante identifizierte Verwendungen: Rennsport Kraftstoff 

Wird abgeraten: DIESER KRAFTSTOFF FÜR DEN RENNSPORT FAHRZEUG NUR 
VERWENDEN! NICHT LEGAL FÜR STRASSE ANGETRIEBENEN MOTOR FAHRZEUG 

1.3 Angaben des Lieferanten des Sicherheitsdatenblatt: 

VP Racing Fuels, Inc. 
7124 Richter Road 
Elmendorf, TX. 78112 
210.635.7744          

E-Mail: Compliance@vpracingfuels.com    
 

1.4 Notrufnummern:  

CHEMTREC 800-424-9300 

 Internationale Notrufnummer: +1-703 -527-3887 
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1.4 Notrufnummer fort: 
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1.5 Telefonnummern der Giftnotrufzentralen: 
 
Land Organisation Organisation Adresse Telefon- / 

Faxnummer 

Germany/ 
Deutschland 

Federal Institute for  
Risk Assessment  
(BfR)  
Unit: Poison and  
Product  
Documentation Centre 

Bundesinstitut für 
Risikoabschätzung 
(BfR) 
Einheit: Gift und 
Produkt 
Dokumentationszentrum 
 
 
 
 
 
 

Max-
Dohrn-Str. 
8-10  
10589 
Berlin 

Tel.+49 30-18412-3460 

Fax+49 30-18412-3929 

 

 

Abschnitt 2 - Mögliche Gefahren 

2.1 Klassifizierung der Mischung 
Klassifizierung nach der EU-Verordnung Nr. 1272/2008 

      
Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar       Kategorie 2  H225     
Zielorgan Toxizität Einmalige Exposition      Kategorie 3  H336 
Hautreizungen                                                               Kategorie 2  H315 
Aspirationsgefahr               Kategorie 1  H304 
Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung  Kategorie 1  H410 

       
Zusätzliche Informationen: Der vollständige Text der H- und P-Codes siehe Abschnitt 2.2, 2.3,16  
   

2.2 Piktogramme 

 

    
      Flamme      Gesundheit        Reizend    Aquatische Gefahr 

 
Signalwort: Gefahr!                                    
 
Gefahrenhinweise: 
H225: Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.  
H304: Tödlich sein kann bei Verschlucken und die Atemwege eingeben. 
H315: Verursacht Hautreizungen. 
H319: Verursacht schwerwiegende Augenreizungen.  
H336: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
H361: Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das Kind im Mutterleib 
schädigen. 
H373: Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
H410: Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
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Sicherheitshinweise:     
P102: Außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. 
P201: Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. Lesen SDS VOR DER VERWENDUNG. 
P202: Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen.                                                                             
P210: Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen. 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 
P240: Behälter und zu befüllende Anlage erden. 
P241: Explosionsgeschützte Geräte verwenden. 
P242: Funkenarmes Werkzeug verwenden. 
P243: Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. 
P260: Dämpfe nicht einatmen. 
P264: nach der Handhabung gründlich Hände waschen. 
P270: Nicht essen, trinken oder rauchen, wenn Sie dieses Produkt. 
P271: Nur für den Gebrauch im Freien oder in gut belüfteten Räumen. 
P273: Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P280: Schutzhandschuhe, Schutzkleidung und Augenschutz. 
 
Zusätzliche Gefahreninformationen: 
P301+P310+P331: BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 

P303+P361+P353: Bei Berührung mit der Haut beschmutzte, getränkte Kleidung sofort 
ausziehen. Spülen Sie die Haut mit wasser. 
P304+P340: BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte 
atmung sorgen. 
P305+P351: BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Was­ ser 
spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.  
P313+P332: Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
P314: Bei Unwohlsein ärztlichen Rat ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
P362+P364: Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.  
 

2.3 Sonstige Gefahren: 
P370: Im Brandfall Schaum, Kohlendioxid, Trockenlöschmittel verwenden, um Feuer zu löschen 
P376: Bei Brand: Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich. 
P403+P405+P235: An einem gut belüfteten Ort aufbewahren, Lagern eingesperrt und Kühlen.  
P501: Entsorgung von Inhalten und/oder Container in Übereinstimmung mit lokalen, regionalen, 
nationalen oder internationalen Vorschriften. 
 

Abschnitt 3 - Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1 Substanz 

 
Chemische 
Bezeichnung  

Index Nr. Eg-Nr. Erreichen. CAS-Nr. % Einstufung 

Mischung aus 
aliphatischen und 
aromatischen 
Kohlenwasserstoff
e C-2 bis C-20 

N/A N/A N/A N/A 40-45% N/A 

2-Methyl-2-
ethoxypropan 

Keine 
aufgeführt 

211-92-3 Unterhalb des 
Mengenverbots 

637-92-3 55-60% Flam. Liq. 2 
H225, STOT 
SE 3 H336 
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3.2 Mischung 

 
Chemische 
Bezeichnung 

Index Nr. Eg-Nr. REACH Nr. CAS-Nr. Einstufung 

2, 2, 4-
Trimethylpentan 

649-274-00-9 265-006-7 01-2119457965-
22-XXXX 

540-84-1 Flam. Liq. 2 H225, 
Asp. Tox. 1, H304, 
Skin Irrit. 2 H315, 
STOT SE 3 H336, 
Akut 
Wasserorganismen 
1 H400, 
Chronisches 
Wasserorganismen 
1 H410 

 

3.3 Geschäftsgeheimnis Bereitstellung und chemische Konzentration Offenlegung: Gemäß GHS-

Vorschriften haben wir bestimmte Prozentsätze der Chemikalien in dieser Mischung vorenthalten. Die chemischen 
Konzentrationen haben als Mischung und werden für die Gefahren als in diesem Sicherheitsdatenblatt identifiziert 
bekannt gegeben.     
        

Abschnitt 4 - Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
Nach Einatmen: Sofort an die frische Luft bringen. Wenn keine Atmung gibt, künstliche Beatmung. Holen 
sie sich medizinische hilfe. 
 
Nach Hautkontakt: Spülen Sie die Haut mit viel Wasser und Seife für mindestens 15 Minuten. 
 
Nach Augenkontakt: Spülen Sie die Augen mit viel Wasser mindestens 15 Minuten, gelegentlich die 
oberen und unteren Augenlider anheben. Medizinische Hilfe erhalten. 
 
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. Nehmen Sie sofort ärztliche Hilfe. 

 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen: Der Schweregrad nach der 

Exposition ist mehr abhängig von der Expositionszeit als von der Expositionsdauer. Daher besteht ein Bedarf für 
eine schnelle Behandlung der Exposition. 
 

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung: Hinweis für Ärzte: Wenn Sie feststellen, dass ein 
medizinischer Notfall vorliegt, und die Spezifische Chemische Identität ist notwendig, um für den Notfall oder Erste Hilfe, 
werden wir umgehend die spezifische chemische Identität offen zu legen.  Rufen Sie CHEMTREC 800-424-9300 oder +1-

703 -527-3887. Wir benötigen eine schriftliche Erklärung der Notwendigkeit und der Vertraulichkeitsvereinbarung, in 
Übereinstimmung mit den Vorschriften der OSHA Geschäftsgeheimnis, sobald es die Umstände erlauben. In Notfällen werden 
wir auf schriftliche Anfrage eine spezifische chemische Identität offen zu legen. 

 

Abschnitt 5 - Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

5.1 Löschmittel: Kohlendioxid, Löschpulver, Schaum. Verwenden Sie Wasser für Behälter im Brandfall kühlen 

 
5.2 Besondere Gefährdung durch den Stoff oder das Gemisch: Vermeiden Sie Rauch von brennendem 

Produkt. 
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5.3 Hinweise für die Feuerwehrleute: Wenn das Atemschutzgerät das einzige Schutzmittel ist, verwenden Sie 

ein Atemschutzgerät mit Vollmaske. 
 
Weitere Informationen: Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
 

Abschnitt 6 - Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und Notfallmaßnahmen: Lüften 
Bereich Leichtentzündlich. Verschütten von Flüssigkeit Produkt eine Brandgefahr dar und kann eine 
explosionsfähige Atmosphäre bilden. Alle Zündquellen fernhalten von dem Überlauf. 
 
6.2 Environmental Vorsichtsmaßnahmen: Vermeiden Sie direkten Kontakt mit dem Material. Undichtigkeit 
beseitigen, wenn ohne Risiko. Behälter aus dem betroffenen Bereich zu bewegen. Verhindern das Eindringen in 
die Kanalisation oder Wasserwege. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: Mit unbrennbarem Aufsaugmittel, saugfähige 
Materialien wie Sand, Erde, Vermiculite, Kieselgur) eingrenzen und in einen Container für die Entsorgung. 

 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte: Siehe Abschnitt 8. 
 

Abschnitt 7 - Handhabung und Lagerung 

7.1 Vorsichtsmaßnahmen für die sichere Handhabung: Waschen Sie Ihre Hände und die Haut nach der 

Handhabung gründlich ausgesetzt. Kontaminierte Kleidung entfernen und Waschen vor der Wiederverwendung. 
Nur bei ausreichender Belüftung verwenden. Vermeiden sie Verschlucken und Berührung mit Augen, Haut oder 
Kleidung. Behälter dicht geschlossen halten. Nicht einatmen.  
 

7.2 Bedingungen für eine sichere Lagerung, einschließlich Unverträglichkeiten: In einem fest 

verschlossenen Behälter an einem kühlen, trockenen und gut belüfteten Bereich. 
 

7.3 Bestimmte Verwendung(en): Nur Racing Kraftstoff 

 

Abschnitt 8 - Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung 

8 .1 Expositionsgrenzwerte 

 
Chemische Bezeichnung ACGIH - TLV  EU nationale Grenzwerte für die 

Exposition (OEL) 

Mischung aus aliphatischen und 
aromatischen Kohlenwasserstoffen 
C-2 bis C-20 

 

300 ppm TWA 3 ppm 8 Std./24 Seiten pro Minute 

Kurzfristig, 15 Min.. 

2-Methyl-2-ethoxypropan 25 ppm TWA 5 ppm 8 Std./keine kurzfristigen, 15 
Min. 

 
8.2. Belichtungssteuerung 

Belüftung: Allgemeine oder lokale Absaugung Systeme zu wahren luftgetragenen Konzentrationen unterhalb 
der TLV/PEL Lokale Absaugung bevorzugt werden, weil sie Schadstofffreisetzung in den Arbeitsbereich 
verhindert, indem es die Kontrolle an der Quelle. 
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Verschmutzte Ausrüstung: Arbeitskleidung von Straßenkleidung getrennt ausziehen und vor der 
Wiederverwendung waschen. Dieses Material von den Schuhen und sauber persönliche Schutzausrüstung 
entfernen. 
 
Individuelle Schutzmaßnahmen 
 
Atemschutz 
Wenn die Risikobeurteilung anzeigt, dass luftreinigende Atemschutzmasken benötigt werden, verwenden Sie ein 
Vollgesichtsatemschutzgerät mit Mehrzweckatemschutzgeräten (US) oder Typ AXBEK (EN 14387), um die 
technischen Kontrollen zu unterstützen. Wenn das Atemschutzgerät das einzige Schutzmittel ist, verwenden Sie 
ein Atemschutzgerät mit einer vollständigen Gesichtsmaske. Verwenden Sie Atemschutzgeräte und Komponenten, 
die gemäß den entsprechenden staatlichen Standards wie NIOSH (US) oder CEN (EU) getestet und zugelassen 
wurden. 
 
Schutz der Hände 
Griff mit Handschuhen. Handschuhe müssen geprüft werden. Richtige Handschuh Ausbau Technik verwenden, um 
Hautkontakt zu vermeiden.    
Mit diesem Produkt. Die Entsorgung kontaminierter Handschuhe nach dem Gebrauch. Handschuhe Wählen Sie 
geprüft aus, um den ANSI/ISEA 105-2011 oder Europäischen EN 374 Standard.  
Kontakt: Handschuhe aus Nitril. 
Spritzen Kontakt: Handschuhe aus Nitril. 
 
Augenschutz 
Gesichtsschutz und Schutzbrille verwenden Ausrüstung zum Schutz der Augen getestet und unter geeigneten 
staatlichen Standards wie NIOSH (USA) oder EN 166 (EU) genehmigt. 

Haut- und Körperschutz 
Undurchlässige Kleidung, schwer entflammbar antistatische Schutzkleidung, die Art der Schutzausrüstung muss 
entsprechend der Konzentration und Menge des gefährlichen Stoffes an dem jeweiligen Arbeitsplatz ausgewählt 
werden. 

 Thermische Gefährdungen: Verbrennung Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.  
 

   Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: Folgen Sie den Anweisungen wie oben angegeben. 
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Abschnitt 9 - Physikalische und Chemische Eigenschaften 

9.1 
Physikalischer Zustand:  Flüssigkeit 
Aussehen:  Klar 
Geruch:  Aromatischer Kohlenwasserstoff Geruch 
Dampfdruck: Nicht verfügbar 
Dampfdichte (Luft=1): 3.9  
Spezifisches Gewicht (H2O = 1): 0.72 
Relative Dichte: Nicht verfügbar 
Geruchsschwelle: Nicht verfügbar 
Entzündlichkeit (fest, gasförmig): Nicht 
anwendbar. Verdunstungsrate: Nicht verfügbar 
Verteilungskoeffizient Octanol/Wasser: Nicht 
verfügbar 
 

9.2 Sonstige Hinweise: Keine Daten vorhanden 

 
 
 

 
Löslichkeit in Wasser: Unlöslich  
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht verfügbar 
Flammpunkt:  -12°C schließen Schale  
Siedepunkt/Siedebereich: 34°C) 
Die untere Explosionsgrenze (Vol%): 1%  
Obere Explosionsgrenze (Vol%): 6%  
Viskosität: Kinematisch< 20.5 mm2/s at 40°C 
Selbstentzündungstemperatur: Nicht verfügbar  
Zersetzungstemperatur: Nicht verfügbar  
PH: Keine 

Abschnitt 10 - Stabilität und Reaktivität 

10.1 Reaktivität: Das Produkt ist reaktiv mit dem Unverträgliche Materialien (siehe Abschnitt 10.5). 

 

10.2 Chemische Stabilität: Stabil unter normalen Bedingungen für die Verwendung und Lagerung. 

 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen:  Gefährliche Polymerisation wurde nicht berichtet. 

 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen: Vermeiden Sie Wärme, Funken, offene Flammen und andere 

Zündquellen 
 

10.5 Unverträgliche Stoffe: Starke Oxidationsmittel 

 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: Bei der Verbrennung erzeugt Kohlenmonoxid und Kohlendioxid. 

 

Abschnitt 11 - Angaben zur Toxikologie 

 

 11.1 Akute Toxizität: 

Angaben zu toxikologischen Wirkungen  
 

   Produktname Ergebnisse Arten Dosis Belichtung 

Mischung aus aliphatischen 
und aromatischen 

Kohlenwasserstoffe C-2 bis 
C-20 

 

Oral LD50 Ratte ˃2000 mg/kg Keine aufgeführt 

2-Methyl-2-ethoxypropan Oral LD50 Ratte 7150 mg/kg Keine aufgeführt 

 
Eintrittsweg: Einatmen, Verschlucken, Resorption, Haut- oder Augenkontakt. 
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Orale Toxizität: Die Ergebnisse der OECD-Richtlinie in der Datenbank der Europäischen Chemikalienagentur 
zeigen, dass keine Produkte eine schädliche oder toxische Wirkung haben. 
 
Aspirationsgefahr: Nach Angaben der Europäischen Agentur für chemische Daten können Bestandteile dieses 
Produkts beim Verschlucken tödlich sein und in die Atemwege gelangen. 
 
Mutagenität: Testergebnisse aus der OECD-Richtlinie in der Datenbank der Europäischen Chemikalienagentur 
zeigen, dass keine Komponenten dieses Produkts genetische Defekte verursachen. 
 
Ätz- / Reizwirkung auf die Haut: Testergebnisse der OECD-Richtlinie in der Datenbank der Europäischen 
Chemikalienagentur zeigen, dass Bestandteile dieses Produkts Hautreizungen verursachen. Wiederholter Kontakt 
kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
 
Schwere Augenschädigung / -reizung: Die Testergebnisse der OECD-Richtlinie in der Datenbank der 
Europäischen Chemikalienagentur zeigen, dass keine Komponenten dieses Produkts schwere Augenreizungen 
verursachen. 
 
Reproduktionstoxizität: Testergebnisse der OECD-Richtlinie in der Datenbank der Europäischen 
Chemikalienagentur zeigen, dass keine Bestandteile dieses Produkts die Fruchtbarkeit oder das ungeborene Kind 
schädigen. 
 
Hautsensibilisierung: Testergebnisse der OECD-Richtlinie in der Datenbank der Europäischen 
Chemikalienagentur zeigen, dass keine Komponenten dieses Produkts eine Hautempfindlichkeit verursachen. 
 
Sensibilisierung der Atemwege: Die Testergebnisse der OECD-Richtlinie in der Datenbank der Europäischen 
Chemikalienagentur zeigen, dass keine Komponenten dieses Produkts eine Sensibilisierung der Atemwege 
verursachen. 
 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: Aus der Datenbank der Europäischen 
Chemikalienagentur geht hervor, dass Bestandteile dieses Produkts Schäden am Zentralnervensystem (ZNS) 
verursachen können. 
 
Spezifische Zielorgan-Toxizität - wiederholte Exposition: Enthält Material, das folgende Organe schädigen 
kann: Nieren, Lunge, Leber, Atemwege, Haut, Augen, Störungen des Zentralnervensystems (ZNS). 
 
Anzeichen und Symptome: Zu den Auswirkungen der Exposition können gehören: Kopfschmerzen, Schwindel, 
Schläfrigkeit, metabolische Azidose, Koma, Krampfanfälle. Die Symptome können sich verzögern. 
 
Karzinogenität: OECD-Richtlinien Testergebnisse in der European Chemistry Database zeigen, dass keine 
Komponenten dieses Produkts Krebs verursachen. 
 

Abschnitt 12 - Angaben zur Ökologie 

12.1 
Produktname Ergebnisse Arten Belichtung 

Mischung aus 
aliphatischen und 

aromatischen 
Kohlenwasserstoffen  

C-2 bis C-20 
 

Erwartet für Wasserorganismen giftig ist. 
Kann längerfristig schädliche Wirkungen 
auf die Umwelt 

 

 

2-Methyl-2-ethoxypropan LC50 100 mg/l  Fisch 96 Stunden 
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12.2 Mobilität im Boden: Nicht schlüssige technische Daten.  
 

12.3 Persistenz und Abbaubarkeit: Nicht schlüssige technische Daten. 

 

12.4 Bioakkumulation: ergebnislos Technische Daten. 

 

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Nicht schlüssige technische Daten. 

 

12.6 Andere schädliche Wirkungen: Nicht schlüssige technische Daten. 

 
Sonstige Hinweise: Keine Daten gefunden.  
 

Abschnitt 13 - Hinweise zur Entsorgung 

13.1 Entsorgung: Leere Behälter nicht wiederverwenden! Container sollte vollständig entleert werden vor 
dem Entsorgen. Behälter mit Rückständen in Betracht gezogen werden gefährliche Abfälle zu sein. Wenden 
Sie sich an einem lizenzierten Vertragshändler nach detaillierten Empfehlungen. Folgen Sie geltenden 
Bundes-, Landes- und örtlichen Bestimmungen. 

 

Abschnitt 14 - Angaben zum Transport 

14. 1 IMDG-Angaben zum Transport 

   
ID No.: UN 1203 

 Shipping Name:   GASOLINE 
Hazard Class: 3 
Packing Group: II 
Flash Point: (-12°C c.c.) 
EmS Number: F-E, S-E 

 Label:  Flammable  
 Placard: Flammable 
 Marking: Marine Pollutant 2,2,4-Trimethylpentane 

 
14.2 Angaben zum Transport ADR/RID 

    
ID No.:  UN 1203 
Shipping Name:  Gasoline 
Hazard Class: 3 
Packing Group: II 
Label:  Flammable 
Placard: Flammable 
Marking: Marine Pollutant 2,2,4-Trimethylpentane  
Classification Code: F1 
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14. 3 3 Angaben zum Transport UN 

   
ID No.: UN1203 
Shipping Name:  Gasoline 
Hazard Class: 3 
Packing Group: II 
Label:  Flammable 
Placard: Flammable 
Marking: Marine Pollutant 2,2,4-Trimethylpentane 
 
 
 

Abschnitt 15 - Gesetzliche Informationen 

15.1 Sicherheit, Gesundheit und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff: Keine Informationen  

verfügbar . 
 
15.1.1 EU-Vorschriften: Alle Stoffe, die in diesem Produkt enthalten sind, auf die EU-Richtlinien aufgeführt oder  
sind nicht erforderlich aufgeführt werden. 
 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Für diesen Stoff, eine Stoffsicherheitsbeurteilung ist nicht erforderlich. 

 

Abschnitt 16 - Sonstige Angaben 

16.1 Das Sicherheitsdatenblatt erstellt mit den Anforderungen der Verordnung (EU) Nr. 830/2015 der Kommission 

vom 28. Mai 2015 nachzukommen. 
 

16.2 Schlüssel oder die Legende der Abkürzungen und Akronyme finden Sie im Sicherheitsdatenblatt  

verwendet: 
ADR: Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 
Uno: die Vereinten Nationen 
CAS: Chemical Abstracts Service 
Eg: die Europäische Gemeinschaft 
H: Gefahrenhinweis 
P: Sicherheitshinweise 
IMDG: Internationale Maritime Gefahrgüter 

 
16.3 Wichtige Literatur und Quellen für Daten: CHEMpendium Data Base der Kanadischen Zentrum für Berufliche  

Gesundheit und Sicherheit (CCOHS), JJ Keller auf Linie, Europäische Agentur für chemische Datenbank und  
Muskel-Skelett-Erkrankungen und SDS von Chemikalien, die in dieser Mischung. 
 

16.4 Klassifizierung für Mischungen und verwendeten Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG)  

1272/2008 [CLP]: Siehe Abschnitt 2.1 (Klassifizierung). 
 

16.5 Bedeutung der H- und P-Codes (Nummer und Volltext): 
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Gefahrenhinweise 
H225: Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar  
H304: Tödlich sein kann bei Verschlucken und die Atemwege eingeben 
H315: Verursacht Hautreizungen 
H319: Verursacht schwerwiegende Augenreizungen  
H336: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen 
H361: Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das Kind im Mutterleib schädigen 
H373: Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition 
H410: Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung 
 
Sicherheitshinweise: 
P102: Außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. 
P201: Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. Lesen SDS VOR DER VERWENDUNG 
P202: Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen                                                                             
P210: Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen 

P240: Behälter und zu befüllende Anlage erden 

P241: Explosionsgeschützte Geräte verwenden 

P242: Funkenarmes Werkzeug verwenden 

P243: Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen 

P260: Dämpfe nicht einatmen 
P264: nach der Handhabung gründlich Hände waschen 
P270: Nicht essen, trinken oder rauchen, wenn Sie dieses Produkt 
P271: Nur für den Gebrauch im Freien oder in gut belüfteten Räumen 
P273: Freisetzung in die Umwelt vermeiden 
P280: Schutzhandschuhe, Schutzkleidung und Augenschutz 
    
 

16.6 Training Beratung: Keine 

 

16.7 Weitere Angaben: Keine 

 
Haftungsausschluss: Die in diesem Sicherheitsdatenblatt enthaltenen Informationen sind auf der Grundlage von 
Daten, die als zuverlässig gilt als zum Zeitpunkt dieses Sicherheitsdatenblatt wurde. Jedoch wird keine 
Verantwortung für Schäden oder Verletzungen, die durch anormale Verwendung oder aus einer Nichtbeachtung 
der empfohlenen Praktiken einzuhalten. Die oben angegebenen Informationen erfolgten unter der Bedingung, dass 
die Person Sie erhalten Ihre eigene Feststellung, die Eignung des Produkts für einen bestimmten Zweck und unter 
der Bedingung, dass Sie das Risiko der Nutzung übernehmen Stellen eingerichtet. 
 

Durch:  

SJC Compliance Education, Inc. 

16516 El Camino Real Suite 417 

Houston, TX 77062 

 VP@sjcedu.org  
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